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Aufsatteln 

 
Bevor das Pferd gesattelt werden kann, muss die Sattellage und Gurtlage von 
Schmutz gereinigt werden. Bleibt Dreck im Fell zurück, reizt er die Haut und 
kann zu Scheuer- und Druckstellen führen.  
 
Prüfe daher nach dem Putzen noch einmal mit der nackten Hand das Fell, 
indem du über die Bereiche fährst, auf denen später der Sattel oder Gurt liegt 

(Gurt- und Sattellage). 

Trage den Sattel so, dass der Gurt auf deiner Seite ist. Dann kannst du ihn 
zwischen dich und den Sattel einklemmen, damit er nicht durch den Matsch 
schleift. Schlage die Steigbügel über den Sattel, so stören sie dich nicht beim 

Satteln. 

 
So liegt der Sattel richtig: 
Alle Pferde und Rassen haben unterschiedliche Rücken, daher braucht jedes 
Pferd seinen eigenen Sattel, der extra auf das Pferd angepasst wurde. 
Irgendeinen Sattel auf irgendein Pferd zu legen funktioniert nicht. Das ist wie, 
wenn du zu kleine, oder zu große Schuhe anziehst, entweder drücken sie und 
du bekommst Blasen, oder du rutschst die ganze Zeit darin herum. Ein Sattel 
muss auch immer wieder neu angepasst werden, da sich der Rücken von 
einem Pferd mit der Zeit verändert. Passt der Sattel nicht, oder wird immer 
wieder falsch gesattelt, bekommt das Pferd z.B. Satteldruck. Satteldruck sind 
Quetschungen der Rückenmuskulatur. Manche Pferde beginnen dann zu 
buckeln oder beißen, wenn man versucht, ihnen einen Sattel anzuziehen, oder 

können gar nicht mehr geritten werden. 

 

Der Sattel liegt:  

• ca. zwei Finger breit hinter dem Schulterknochen. So hat das Pferd 
„Freiheit in der Schulter“, kann also vorwärtsgehen und große Schritte 
machen. 
Fehler: Liegt der Sattel auf der Schulter wird die Schulter des Pferdes 
eingezwängt, es kann nicht richtig laufen und stolpert immer wieder. 

• mindestens eine Hand vor dem langen Wirbel, der Bauch und Hinterbeine 
trennt. 
Fehler: Liegt der Sattel zu weit hinten und drückt auf die Lenden, hat das 
Pferd Schmerzen und will den Reiter möglicherweise abwerfen. 
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Der Gurt liegt: 

• etwa eine Handbreit hinter dem Vorderbein. Es lassen sich noch zwei 
Finger unter den Gurt schieben. 
 

 

1. Schritt: Sattel auflegen  
Lege den Sattel weit vorne auf das Pferd, so dass er ruhig auf dem Pferdehals 
liegt. Dann ziehst du ihn so weit zurück, bis er an der richtigen Stelle liegt. 
Würdest du den Sattel zuerst weiter hinten auflegen und ihn dann ein wenig 
nach vorne ziehen müssen, damit er an der richtigen Stelle liegt, dann würden 
sich die Haare unter dem Sattel umbiegen. Dies ist sehr unangenehm für das 
Pferd.  
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2. Schritt: Auskammern 
Ziehe die Satteldecke nach oben, damit zwischen der Decke und dem 
Pferdehals ein Freiraum entsteht. Danach ziehst du alle Mähnenhaare unter 

dem Sattel hervor, die dort eingeklemmt waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Schritt: Gurt schließen 
Der Gurt liegt etwa eine Handbreit hinter den Vorderbeinen. Schließe jetzt den 
Gurt so fest, dass der Sattel nicht verrutscht. Später, bevor du aufsteigst, 
gurtest du nochmal nach. Unter den geschlossenen Gurt müssen noch zwei 

Finger passen, dann ist er weder zu locker noch zu eng. 

 

Führst du ein Pferd mit 
Sattel, musst du darauf 
achten, dass dein Pferd 
nirgends hängen bleibt. 
Dies gilt besonders, wenn 

du durch Tore etc. führst. 

Um das Pferd abzusatteln, 
wird der Gurt geöffnet und 
der Sattel vorsichtig vom 

Rücken gezogen. 
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Führen und reiten auf dem Reitplatz 

 

Viele Reiter trainieren ihre Pferde auf einem Reitplatz oder Roundpen und 

nutzen das Gelände für gemütliche Ausritte zum Entspannen. 

Reitplatz/ Dressurviereck: 
Ein Reitplatz ist ein rechteckig eingezäunter Bereich mit meist Sand- oder 

Kiesboden.  

Größe:  
20 x 40 m oder 20 x 60 m 
 

Bahnpunkte: 20 x 40 m 

Wechselpunkte: 

K, H, M, F 

Zirkelpunkte: 

Punkte, ca 10 m nach der Ecke 

Halbe-Bahn-Punkte: 

E und B, in der Mitte der langen Seite 

Mittelpunkt: 

x, jeweils zwischen E und B und zwischen A und C 

Die Buchstaben/Bahnpunkte erleichtern das Reiten von Bahnfiguren. So kannst 
du dir die Bahnpunkte merken: 

Alle Kühe Essen Heu. Camele Mögen Besseres Futter. 

 

Roundpen: 

Ein Rounpen ist ein runder Sand- oder Kiesplatz. Meistens ist ein Roundpen 
ungefähr halb so groß, wie der Reitplatz. Roundpens werden hauptsächlich 
zum Longieren, der Freiarbeit oder Jungpferdearbeit genutzt. Auf größeren 

Roundpens wird auch geritten. 

Bleiben wir beim Reitplatz. Auf einem Reitplatz kannst du nicht nur geradeaus 
außenherum laufen, du kannst auch verschiedene „Figuren“ reiten. 
(Bahnfiguren, Hufschlagfiguren.) So wird es deinem Pferd nicht langweilig und 
es trainiert seine Wendigkeit. Außerdem könnt ihr, wenn ihr nicht nur einfach 
geradeaus am Rand entlang geht, eure Kommunikation verbessern und prüfen, 

wie gut dein Pferd dich versteht.   
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Ganze Bahn 

• außen an der Bande entlang (1. Hufschlag) 
• die Ecken ausreiten/führen, 

nicht abkürzen 
 

 

 

 

 

 

Durch die Länge der Bahn wechseln 

• bei Mittelpunkt der kurzen Seite über die 
Mittellinie  

• frühzeitig abwenden, nicht direkt beim 
Bahnpunkt 

• kann von beiden  
• Bahnpunkten (A und C) begonnen werden 
• neue Richtung 

 

Durch die Länge der Bahn reiten (gestrichelt) 

• anstatt die Richtung zu wechseln, in die gleiche Richtung weiterreiten. 

Info:  
Richtungswechsel heißen beim Reiten Handwechsel. Nach der inneren Hand 

(Richtung Bahnmittelpunkt) wird die Richtung benannt. Ist die rechte Hand 
innen, bist du auf der „rechten Hand“. Zeigt die linke Hand nach innen, reitest 

du „linke Hand“. Möchte der Reitlehrer, dass du durch die Bahn reitest ohne 
Richtungswechsel, sagt er möglicherweise: „Durch die ganze Bahn. Gleiche 

Hand.“ Du bleibst also auf der gleichen Seite. 
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Halbe Bahn 

• von E nach B, oder B nach E 
geritten. 

• über den Mittelpunkt X 
• Ecken ausreiten 

 

 

 

 

 

Durch die halbe Bahn wechseln 

• nach der Ecke abwenden 
• Linke Hand: F nach E, H nach B  
• Rechte Hand: K nach B, M nach E 

 

 

 

 

 

 

Durch die ganze Bahn wechseln 

• nach der Ecke abwenden 
• über den Mittelpunkt reiten 
• neue Richtung 
• Linke Hand: F nach H, H nach F 
• Rechte Hand:  K nach M, M nach K 
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Zirkel 

• Zirkel bei A oder Zirkel bei C 
• Die Punkte A (oder C), der Mittelpunkt X und 

die Zirkelpunkte werden überritten 
• Ecken werden nicht ausgeritten 

 

 

 

 

Aus dem Zirkel wechseln 

• erst einen normalen Zirkel reiten 
• Richtungswechsel über den Mittelpunkt X 
• Zirkel auf der neuen Hand reiten 
• wie eine 8 geritten 

 

 

 

 

Durch den Zirkel wechseln 

• Beginn beim Zirkelpunkt 
• Bogen beginnen, wie bei Volte 
• auf Höhe der Mittellinie ca. eine Pferdelänge 

geradeaus Richtung C (oder A)  
• Bogen Richtung Zirkelpunkt 
• Zirkel reiten 

 

 

Meistens sagt der Reitlehrer an, wo die Figur begonnen werden soll und was 
danach geritten wird.  
 
Beispiel:  
Reitlehrer: „Durch die ganze Bahn wechseln bei F. Danach ganze Bahn auf der 

linken Hand.“ 
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Sagt der Reitlehrer nur: „Durch die ganze Bahn wechseln“, beginnst du die 
Bahnfigur bei der nächsten Gelegenheit, z.B. bist du gerade bei E auf der 

linken Hand, wechselst du bei F durch die ganze Bahn. 

 

Aus der Ecke kehrt (1) 

• Nur aus den Ecken auf die lange Seite möglich 
• Linke Hand: K und M 
• Rechte Hand: F und H 

Volte (2) 

• An allen Bahn- und Zirkelpunkten 
• Start und Ende am Bahnpunkt 

 

Kehrtvolte (3) 

• Zirkelpunkte und E, B, C, A 
• Richtungswechsel ab der Hälfte der Volte 

 

Die Volte führen im Detail 

Volten sind kleine Kreise, die immer am gleichen Punkt enden, an dem sie auch 
begonnen haben. Auch wenn das ganz einfach klingt sind Volten gar nicht so 
leicht. Die Volte muss, wie jede Bahnfigur, sorgfältig vorausgeplant werden. 
Wenn du kurz vor „E“ bist und dir spontan überlegst, eine Volte zu machen, 
wirst du, wenn überhaupt, wahrscheinlich eher eine Eiform erreichen. Pferde 
brauchen ein paar Augenblicke, bis sie deine Anweisungen umsetzen können. 
Wende also nicht plötzlich am Bahnpunkt ab, sondern leite mindestens zwei 

Pferdelängen vor dem Bahnpunkt die Volte ein. 

Volte einleiten: 
Suche dir frühzeitig einen Punkt (Bahnpunkt, oder ein Pfosten auf dem 
Roundpen) an dem du eine Volte führen möchtest. Zwei Pferdelängen vor dem 
ausgewählten Punkt drehst du dich mit deinem Körper ein wenig in die 
Bahnmitte und siehst auch in diese Richtung. Über einfaches in die Mitte 
führen der Hand bittest du das Pferd dir zu folgen, wenn es nicht reagiert, 

kannst du sanft am Strick zupfen.  
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Das Mädchen wendet sich mit dem 

Körper und dem Blick in die 

Biegung. Optimal wäre es noch, 

wenn das Mädchen nicht auf den 

Boden sehen würde. 

 

 

 

Da das Pferd einen größeren Kreis, als der Mensch gehen muss, passiert es 
schnell, dass du vor das Pferd läufst und es ausbremst. Achte darauf, hinter 
dem Pferdeauge zu bleiben. Vielleicht musst du dazu kleinere Schritte machen. 
Drehe dich in einer Volte mit deinem Körper und Blick und stelle dir vor, als 
wolltest du das Pferd um dich herumwickeln. Bleibe konzentriert und passe auf, 
dass dein Pferd dir nicht auf die Füße tritt. Eine Volte ist nämlich anstrengend 
für das Pferd und es kippt gerne mit dem ganzen Gewicht auf die inneren 
Vorderbeine. Das passiert nicht, wenn du dich darauf konzentrierst, das Pferd 

streng auf einer Armlänge Abstand zu halten. 

Auf dem 1. Bild siehst du gut, wie das Mädchen auch während der Volte hinter dem 

Pferdeauge bleibt. Auf dem 2. Bild siehst du, dass das Mädchen zu weit vor dem Pferd 

geht. Sie schneidet dem Pferd den Weg ab und sieht auch nicht mehr, was ihr Pferd 

macht. 
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Welche Körperteile berühren den Sattel, wenn dein Pferd einen Sattel trägt? 

 

 

 

 

Welche Körperteile berühren ein Halfter? 

 

 

 

 

Auf welchen Körperteilen sollte der Sattel nicht liegen? 
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Jetzt bist du dran 

Zeichne folgende Bahnfiguren auf dem Reitplatz 
ein: 

 
Du und dein Pferd, ihr seid auf der linken Hand 

und sollt bei C durch die Länge der Bahn reiten.  

 

 

 

 

 

 

 

Ihr reitet auf der rechten Hand und sollt bei A auf 

den Zirkel gehen. 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt sollt ihr aus dem Zirkel wechseln. 
Was müsst ihr immer reiten, wenn ihr aus dem 
Zirkel gewechselt habt und der Reitlehrer keine 

neue Anweisung gegeben hat? 

 

 
 

 
 


